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'Das Leben trat schreiend auf mich zu'
Das Leben trat schreiend auf mich zu
Und riß mich jählings aus träumender Ruh'.

 

5

Die Stimmen, die in der Seele sangen,
Sie schwiegen erschrocken still und verklangen.

 

Was schüchtern empor aus der Tiefe drang,
Auf's neue lautlos zur Tiefe sank. –

 

10 Aufknospende Blüten verwehte der Wind,
Und ich ward wieder zum Menschenkind,

 

Das mitten unter den andern weilt
Und ihre kärglichen Freuden teilt. – –

15  

Und immer ferner verschwimmt im Raum
Der ahnenden Kindheit himmlischer Traum.
(76 words)
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